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RESERVOIRBAU  
GESAMTANLAGE SCHÖNEGG 

 
  

BAUHERR 
Gemeinde Hergiswil 
6052 Hergiswil NW 
 
 

PROJEKTBESCHRIEB 
Neben einem Löschwasserbecken (500 m3) und 
einem Brauchwasserbecken (720 m3) ist speziell die 
Membranfiltrationsanlage mit nachgeschalteten Aktiv-
kohletanks sowie einer UV-Entkeimungsanlage zu 
erwähnen. Zusätzlich sind 2 Peltonturbinen inkl. 
Generator vorgesehen, die die Energienutzung des 
Wassers aus den oberen Quellgebieten ermöglichen. 
Daneben besteht die Möglichkeit, das Wassers 
mittels Stufenpumpwerk in die höhergelegene Zone 
zu fördern. 
 

 
TECHNISCHE DATEN 

Bausumme: CHF 5.1 Mio. 
Bauzeit: Mai 2007 – November 2008 
Kammern: LR: 500 m3, BR: 720 m3 

Aushub: 4'000 m3 
Beton: 750 m3 
 
 
 

INGENIEURLEISTUNGEN 
Generalplaner und Oberbauleitung 
 
 

REFERENZ 
Gemeinde Hergiswil 
6052 Hergiswil NW 
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Reservoir Schönegg, WV Hergiswil 
 
 

  
 
BAUGRUBE 

Die engen Platzverhältnisse beim Reservoir Schön-
egg, bedingt durch die Bergstrasse im Norden und 
den Mülibach mit dem ca. 10 m Bacheinschnitt im 
Süden, haben einen vertikalen Baugrubenabschluss 
erfordert. Spundwände oder Rühlwände mit 
gerammten (vibrierten) Stahlträgern waren aufgrund 
der zu erwartenden grösseren Blöcke nicht machbar. 
Für eine Bodenvernagelung fehlte mindestens in der 
Nordwestecke der Platz für die notwendigerweise 
leicht geneigten Aushubphasen. Zudem hatte man 
den zu erwartenden Deformationen besondere 
Aufmerksamkeit schenken müssen. 
 
Die Erstellung der Baugrubenabschlüsse erfolgte 
mittels einer offenen, im Boden eingespannter 
Pfahlwand mit Grossbohrpfählen. Unmittelbar nach 
erfolgtem Aushub wurde eine kräftschlüssig an den 
Baugrubenabschluss anbetonierte Spriessplatte  aus 
Magerbeton eingebaut, welche weitere Deformatio-
nen verhindert und die wasserempfindliche Aushub-
sohle schützt. Mittels Querspriessung und Anker 
wurden die Abstützkräfte sauber in den Untergrund 
geleitet. 
 
 


